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Liebe Ruderinnen und Ruderer, 

liebe Vertreterinnen der Vereine und Verbände, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wenn sich Athletinnen und Athleten aus ganz Deutschland an der Olympia-Re-

gattaanlage in München-Oberschleißheim versammeln, um ihre Besten im Klein-

boot und Para zu ermitteln, dann ist das weit mehr als ein sportlicher Wettkampf. 

Es ist ein starkes Zeichen für Leistungswillen, Fairness und gelebte Inklusion im 

Sport. Zur Deutschen Kleinbootmeisterschaft – der Pflichtregatta für die Elite im 

deutschen Rudersport – heiße ich Sie alle sehr herzlich im Sportland Bayern  

willkommen! 

 

Die Olympia-Regattaanlage steht seit Jahrzehnten für sportliche Exzellenz und für 

die verbindende Kraft des Sports. Sie ist seit den Olympischen Spielen 1972 in 

München ein Symbol für den Spitzen- und Nachwuchssport gleichermaßen und 

bietet einen würdigen Rahmen für diese Meisterschaft. Einer und Zweier verlan-

gen den Ruderinnen und Ruderern dabei besonders viel ab: Technik, Ausdauer, 

mentale Stärke und absolute Konzentration. Jede und jeder Einzelne trägt die 

volle Verantwortung im Boot, eine Herausforderung, die höchsten Respekt  

verdient.  

 

Es freut mich sehr, dass viele junge Ruderinnen und Ruderer aus Bayern in  

Oberschleißheim an den Start gehen. Denn die Deutschen Meisterschaften sind 

eine Leistungsüberprüfung der U19-Sportler sowie ein maßgeblicher Baustein, um 

in die Nationalmannschaft zu kommen und darin zu bleiben.  

 

Dabei zeigt der Rudersport in eindrucksvoller Weise, was Sport leisten kann: Er 

schafft Möglichkeiten, überwindet Grenzen und macht Mut. Die hier startenden 

Ruderinnen und Ruderer stehen für Disziplin, Durchhaltevermögen und den festen 
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Glauben an die eigene Stärke. Sie sind Vorbilder für jungen Talente wie für unsere 

Gesellschaft insgesamt. Ihr Einsatz und ihre Leidenschaft machen deutlich, dass 

Leistung keine Einschränkung kennt, sondern sich dort entfaltet, wo Engagement 

und Förderung zusammenkommen. 

 

Ich danke allen Verantwortlichen beim Deutschen Ruderverband e. V. (DRV), im 

Schleißheimer Ruderclub e. V., in der Rudergesellschaft München 1972 e. V.  

sowie allen Helferinnen und Helfern aufs Herzlichste! Ihr vorbildliches ehrenamtli-

ches Engagement sorgt dafür, dass diese Meisterschaft auf höchstem Niveau 

stattfinden kann. 

 

Den Athletinnen und Athleten wünsche ich faire Wettbewerbe, optimale Bedingun-

gen und persönliche Bestleistungen sowie der Veranstaltung einen erfolgreichen 

Verlauf und allen Gästen schöne und eindrucksvolle Tage in Bayern! 
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